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ÏRit ber neuen 33otijei=Organtfation beê Santonê S3aîet=©tabt roirb
ber Stuêbrurf üanbjäger" befeitigt unb burcb bie 93eseichnung ?3oliseimann"
erfefet. ®ie golgen biefer fträfttchen Neuerung roerben nicbt auêbteiben. Sluê

9îacbc für ben SBegfatt beê grünen Snnbjagerê forbert ber erbitterte Sier^
gnft eben fortan einen bürren 33otueim ann".

u rt r t u m.
SSie tann man ftcb bocb fdjlagen
9J?it SBorten unb mit gragen,
SSer iott bie Soften tragen
®er Snterbention,
D6 S3unb, ob ber Santon! -
SSer Sßeöolutton

Stuf eig'ne gauft roill fcfiaffen
@ei'n biefeê nun bie Pfaffen,

©ei'n eê bie Sibetalen
SDer fott fte aucb bejahten.

TSäbelt: ©rofcmutter, bit giebt uê, roie neugebore."
©rogmttftEr: D bu ©anggeli, baê ift ber nit crnft."
SBäbelt: SBorunt nit, bir heit ja feint ßähnb unb chönntt numme

SSrei effe."

22Bca.cn bc3 heutigen gorbcnbilbc^ mustert feiber eine Sicile
uon ©tnfcnbungctt «nb iöttber oerfdjobcn «erben ; ebenfo fällt beft«
halb auch ber üBrteffaften auS.

SSJir erfurhen Ijtcfür unfere ucrebrlichcn 2(bonncntcn unb iSefer
um fgcfl- flütifle Sîarhficht unb bitten, inähttfenen bie ausgelaufenen
Slbonncincnte*" gefl. erneuern unb uné auef) neue greunbe jufübren
gu roollen. 93rct3 per Cuartal 3 $r.

2Jrci3rätljfcI" alS ©aben immer bic fcfjönften Söcrfe jeljt
febenber Scfjtoeijcr ®dirtftfteller folgen alte brei SSodicn.

JVarbenbifber" allmonatlid).
SRebaftion unb (Sr.öcbitton bcö ,,9lebelfnaftcr."

IReitiLosen-, solid und bequem
J. Herzog1, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, I. Etage, Zürich.

1

J

Restaurant
Zürich Marktgasse

Café z. Appenzeller" Bierhalle
Marktgasse Zürich

Parterre und I. Stock.
Reale Land- nnd Flaschenweine.

- Mtf Passanten und Geschäftsleuten bestens empfohlen. "3
Mittagessen à Fr. 1.20 und Fr. 1.50. Pension. Höfl. empfiehlt sich

Mg Vorzügliche Bestanrationsküche.
lui. Hensser (vorm. z. Weissen Wind.)

rei
Leop. Haas

Zürich V
empfiehlt den Herren Wirthen und Gasthofbesitzern ihre anerkannt vorzüglichen, an 15 in- und ausländischen Ausstellungen mit den höchsten |

Auszeichnungen prämiirten Biere (MUnchener Lagerbier und helles Exportbier, Haas-Pilsener Bier) zur gefl. Abnahme bestens.
Insbesondere wird auf letztere Spezialität (M6726Z) 592

Haas- Pilsenerbier
aufmerksam gemacht, welches laut vorgenommenen Analysen durch das chemische Laboratorium der Stadt Zürich, sowie durch die Schweizerische
wissenschaftliche Station für Brauerei in Zürich, den beiden echten Pilsenerbieren aus dem bürgerlichen Bräuhaus und aus der ersten Pilsener
Aktienbrauerei in Pilsen nicht nur in der Farbe, sondern in allen Eigenschaften mindestens ebenbürtig ist, dieselben sogar an Extrakt-Gehalt noch

übertrifft; ein Beweis, dass auch das einheimische Produkt an Qualität mit den besten ausländischen Marken konkurriren kann.
Mein Haas-Pilsenerbier wird genau so gebraut, wie das echte Pilsenerbier in Pilsen selbst; es werden dazu nur prima Rohstoffe,

ohne Benützung irgendwelcher Hnlfsmittel, verwendet, und kommt dasselbe als nur ganz gut abgelagerter Stoff zum Versandt.
Vergleichsanalysen von meinem Haas-Pilsenerbier und den beiden echten Pilsenerbieren, von genannten Laboratorien vorgenommen, |

werden allfälligen Interessenten gerne eingesandt.
Ein Prozess, der von der ersten Pilsener Aktienbrauerei wegen der Benennung meines Produktes Haas-Pilsenerbier" s. Z. gegen |

mich gelührt wurde, fiel vor beiden zürcherischen Gerichtsinstanzen zu deren Ungunsten aus.
Mein Haas-Pilsenerbier kommt in Zürich zum Ausschank iin :

Restaurant z. ,,Seepavillon", Utoquai, am See,
Hôtel Wanner, Bahnhofstrasse, Zürich,
Restaurant Stahl, vormals «Bollerei», Schifflände, Zürich,

» Heusser, z. «Appenzeller», Marktgasse, Zürich,
» CSrüter, Kreuzplatz, Riesbach,
» Schrämli, z. «Grütli», Seefeldstrasse, Riesbach.

Auf kommende Feiertage bringe ich neben Pilsener- und Lagerbier einen hochfeinen Bock zum Versandt und empfehle ich |

mich für gefl. Aufträge auf alle drei Sorten bestens.
Hochachtungsvoll

Leop. Haas,
Den Yersandt in Flaschen besorgt gewissenhaft und in stets frischer Füllung Herr J. Weiss, Bierdepot,

Alderstrasse, Zürich Y. Telephon Nr. 1373.

T I î î

Mit der neuen Polizei-Organisation des Kantons Basel-Stadt wird
der Ausdruck Landjäger" beseitigt und durch die Bezeichnung Polizeimann"
ersetzt. Die Folgen dieser sträflichen Neuerung werden nicht ausbleiben. Aus
Rache für den Wegfall des grünen Landjägers fordert der erbitterte Biergast

eben fortan einen dürren Polizeimann".

u n k k u m.
Wie kann man sich doch schlagen
Mit Worten und mit Fragen,
Wer fall die Kosten tragen
Der Intervention,
Ob Bund, ob der Kanton! -
Wer Revolution
Auf eig'ne Faust will schaffen

Sei'n dieses nun die Pfaffen,
Sei'n es die Liberalen ^
Der soll sie auch bezahleu.

Väveli: Großmutter, dir g'eht us, wie neugebore."
Großmutter: O du Ganggeli, das ist der nit ernst."
Vgvcli: Warum nit, dir heit ja keini Zähud und chönnit numme

Brei esse."

Wegen des heutigen Farbenbildes mutzten leider eine Reihe
von Einsendungen und Bilder verschoben werden ; ebenso fällt
deßhalb auch der Briefkasten aus.

Wir ersuchen hicfiir unsere verehelichen Abonnenten und Leser
um gefl. gütige Nachsicht und bitten, inzwischen die ausgelaufenen
Abonnements" gefl. erneuern und uns auch neue Freunde zuführen
zu wollen. Preis Per Quartal Fr.

Preisräthsel" als Gaben immer die schönsten Werke jetzt
lebender Schweizer Schriftsteller folgen alle drei Wochen.

Farbenbilder" allmonatlich.
Redaktion und Expedition des Nebelspalter."

I. Sor^ox, lìls.ràg.uà-l'g.iUsur, ?ost8trs.sss 8, I. ZtàKS, Zîttrtvu,

1

1?»rte»rv »ixt I 8t«ek.
lisais lâà- uuà Plasebenweius.

WM- ?»sss.utvu uuâ kssodàttsleutvu ovstous vurvkodlvu. "Z
AFitt»Ke»»eil à ?r. 1.20 unà ?r. 1.50. Loti, smxtisblt sieb

>W Vur^ÜAlieks lìsstanrs.tionskûebo.
Fui. tl«n«««r(vorm. n. ^Vsissen ^Viuà.)

l.Ül>II. lliM

emptisblt àeu Herren >Virtbeu uuà (?astbokbssit^sru ikrs anerkannt vor/ii^liebsu an 13 in- unà auslânàisvken Ausstellungen mit cleu nöebsten ^

Auszieicknungen prämiirten Liers (Alünebsuer I/aAsrbier uuà l>sllss Lxportbisr, lZas,s-?iIssusr Bier) siur xstl. ^.duabms besteus.
Insbesonàers wirà aut letztere Spezialität (lìl672g Z!) 59s

aufmerksam gewacbt, w^Iebes laut vorgeuowmeusu Analvsen àureb àas okemiscke t.aboratorium àer 8taàt -îiiriek, sowie àureb àis Lvkweiüerisoke
«isscnsclisktliebe Station lür krauerei in Gurion, àeu deiàen eckten pilsenerbiersn aus àem biirKerliobsu Kranbaus uuà aus àsr ersten kilseusr
^.ktieobrauerei iu ?ilssu nickt nur in àer farde, sonàern in allen Ligonsokalten minàestens ebvndürtig ist, àiesslbsu so^ar an Lxtralct-Lskalt uoeb

iikertriltt; ein Beweis, àass aueb às oiubeimisobs ?roàukt au (jualitär. mit àsu besten anslânàiseben Aarkeu koukurrirsu Kanu.
Nein llaas-I^ilsenerbier wirà Kevau sa ^sbraut, wis àas sobre ?ilssusrbisr iu kilssu selbst; es wsràeu àalzu uar prima lîokstolle,

olins Leniit^uuA irAenàwelcbsr l-lülksmittel, verweuàst, uuà kommt àasselbs als nur ganz gut abgelagerter 8tvtf sum Vsrsanàt.
VerAleiobsaualvssu vou weiuem Hass-kilseuerbisr unà àeu bsiàou eelitsu ?ilssnsrbieren, vou Aenauvten I,aboratorieu vorKsnommsu, ^

wsràeu alltälliZsu lutsrssssutsu Zsrus eiuKssanàt.
Liu ?rv^ess, àer vou àsr srstsu ?ilssusr ^ktieubrauvroi ws^en àsr keusuuuuA meines kroàuktss tlaas-pilssnerbier" s. ZeZeu î

mieb Mlubrt wuràe, tiol vor bsiàen siüroberisvbsu (-leriebtsiustanüsn ?:u cleron DuKuustsn «,r>8.

Nein llaas-k'ilsonerbier kommt in ^ürieb s:um .^u.ssobauk im :

R.estaurAirt x. 8««p»viN«i» l^toetu-ri, Lee,
trätet Lktlrirlrossträsse, Surick,
R.estÄurÄNt !->»tàI, vormals «Völlerei», Lclrifsläiuäe, Xüriclr,

» HvU88«r, «Appenzeller», ^tarlctAasse, ?üriclr,
» L»riit«r, Xreuxplat?, I^iesdack,
» 8ol»r:iinli, x. «(^rütli», Zeetelcisträsse, R.iesbÄclr.

àk kommeuàs ?eierta^s bringe iob usbeu pilsener- unà l.agsrbier eineu I»«eI»Leii»ei» ?:um Ver8anàt unà smpfebls ieb ^

mied t'iir Kkti. ^.ukträAe ant alls àrei Sorten bestsus.
KnellNllbtuuKsvoll

Den Vvisîìnàt in ?Ià8<àn »ssoixt FvviWvuIiitft unä i» stets t'rànvr I'üIIunA Herr ^s. ^Veiss, Ri«rà«Zpot,
^lâvi-str-ìssv, ^ürivli V. ^klevlion iVr. 1373.
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Unübertrefflich
ist der Eisenbitter von Joh. P Mosimann,
Apoth. in Langnau i. E. (Aus den
feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen

des seinerzeit weltberühmten Naturarztes

Michael SchUppach dahier). In
allen Schwächezustäuden (speziell Magen-
schwäche, Blutarmuth, Nervenschwäche,
Bleichsucht) ungemein stärkend u.
überhaupt zur Auffrischung der Gesundheit
und des guten Aussehens unübertrefflich ;

gründlich blutreinigend. Alt bewährt.
Auch den weniger Bemittelten zugäng-
mit Gebrauchsanweisung, zu einer

Gesundheitskur von vier Wochen hinreicht. Aerztlich empfohlen
Depots: Zürich: Brunner, Apoth. am Limmatquai, auch in den

übrigen Apotheken. (H300Y) [6

Reit -Handschuhe
in bester Qualität.

weisse Glacé (Peau de chien),
die solidesten.

Wasch- und Wildleder, grau,
weiss und schwarz, garantirte Qualität. MF* Bei Dutzend-Bezug besonders

vorteilhafte Preise.

J. BÖHNY, Handschuhfabrik, ZÜRICH, Weinplatz.
Detailgeschäfte in Zürich, Basel, St. Gallen, Lausanne.

mmm
Wiederverkäuter gesucht.

ZURICH.
PEfis.listen gratis./

raoutchouc-

j^CENMÄNTEl

Kuttelgasse 19 ZÜRICH
Spezialgeschäft in Caoutchoucwaaren
für chirurgische, chemische und tech¬

nische Zwecke.
Cataloge und Muster umgehend. i

ÖÜ3

Musik-Instrumente
13j26. und Saiten
jeder .A_rt liefert billigst

Moritz Hamm,
Markneukirchen i. S. Preist frei

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

Touristen- und Kaisermäntel
wasserdicht, Pelerine als Velomantel abnehmbar 2540 Pr. wasserdichte

Anzüge Ueberzieher Joppen für Schützen Reise und Haus Damen-
Costüme und Mäntel. 62./«

Lodenkleider-Fabrik in Zürich, Linthescherstrasse 23.

EiSGll 'n flüss'geTj in Pillen- oder Pulverform greift die Magen-
und Darmschleimhaut an, bewirkt Appetitlosigkeit,

stört die Verdauung und führt zu
Verstopfung.

ZÜSCH 'n fluss'#er Form genommen, zerstört rasch den

Zahnschmelz.

Eisen w'rt' we#en seiner stopfenden Wirkung geradezu als

Stopfmittel gegen Diarrhöen ärztlich empfohlen
und verordnet (s. ärztliche Rundschau 1893, Nr. 9).

eine Zeit lang eebraucht, führt zu Orgasmus
(Schwindelanfalle, Nervenzittern, Herzbeklemmung etc.)
s. Therapeutische Monatshefte 1891, Nr. 7.

wird bei Bleichsucht Blutarmuth,
Appetitlosigkeit schlechter Verdauung,
Nerven- und Herzschwäche in der

Genesungszelt nach erschöpfenden
Krankheiten

Dr. med.

Eisen

Statt Eisen

Hommers Hämatogen
mit grossem Erfolge angewandt. 58*

Energisch blutbildende, mächtig
appetitanregende, die Verdauung

kräftig befördernde Wirkung.
Da es überhaupt keinen künstlichen Eisenzusatz enthält,

ist es von absoluter Unschädlichkeit für die Zähne und erzeugt
niemals Orgasmus.

Preis per Flasche Fr. 3. 25. Dépôts in allen Apotheken.
Prospekte mit Hunderten von nur ärztlichen Outachten

gratis und franko.
NICOLAY & Co., chem.-pharm. Laboratorium, ZÜRICH.

edecken ^ & Plaiçjs

Pferdedecken

M.BRUPBACMER &S0HN
35.Bahnhofslrasse35. ZÜriCh.J

Artikel zur Krankenpflege. Technische und chirurgische
Fabrikate. Spezialitäten. Muster und Preisliste gegen 50 Cts. in Marken.

Gnmmiwaarenfabrikdépôt Bern. [51

Wer darauf hält, im Obst- und Gemüsebau

höchste Erträge
zu erzielen, auch jeder Blumenfreund u. jeder

^t£Cct= nnb &axienbeftfyex
verlange gratis und franco : Prof. Dr. Paul
Wagner's interessante Broschüre über hoch-

concentrirte, reine Pflanzennährstoffe(Nährsab e),
40 Seiten mit 14 Tafeln in Lichtdruck. Var-
sandt für die Ostschweiz, einschliesslich die
Kantone Zug, Luzern, Uri, Schwyz, Unten al-
den und Tessin durch A. Rebmann in Win 31*-

ihUP. Versandt für die Westschweiz, einschll ss-
lich die Kantone Aargau, Basel, Bern und 3o-

lothurn durch Müller & Cie. in Zofingen. [47

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

2

Preisgekrönt
Paris 1889 Gent 1889
Brüssel 1891 Wien 1891

mmr P. F. XV. Karella s SMt
UNIVERSAL

MÄGEN-PULVER
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt [57

P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse 220.

Mitgl. med. Gesellschaft, v. Fiankr.
In Schachteln à Fr.^^Onä Fr. 3.20.

Bern: Apoth. zu Rebleuten.
Basel: Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.

Nr. 34 a.
G. Bölsterli

Rapperswyl
St. Gallen.

Erstes und
zuverlässigstes Spezial-Ge-
sebäft der bekannten
und beliebtesten

IInwik-
Automaten
Vorzügl. Systeme.

SymphoniOD, Poliphon
spielen jedes beliebige
Stück. Garantie".

Wenn gewünscht
probeweise Aufstellng

ohne Risioo.

bestes aller exißtiren-
den Dreh-Musikwerke.
Grösste Tonfülle, taktfest,

unerreichbar.
Saiteninstrumente,

^ PianOS (neueste Con¬
struction mit 5 Jahr

Garantie). Ausführliche Prospecte, Notenver-
verzeichnisse und Preiscourants stehen gerne
und franco zu Diensten.

* Billigste Bezugsquelle für
Kautschuk- u. Metall-

STEMPEL
Cooke & Weylandt
Berlin N., Friedrichstr. 105 a.

Wiederverk. günstigste Beding.

R » »> ß»s i S l tl îit IB
ist àer Lissnbitter von lob. p Uosimann,
H,potb. in Dallgnau i. I?. (às àen
feinsten ^.Ipsnkräucsru àsr ZZmmelltbalsr-
berge bsrsitor, àsn ^uksoiebunu-
gsn àes ssiusrneir vvsitdernnmr.su Xatur-
ar/.tes ll/Iicbasl 8eküppacb àaliisr). In
allen Leliwìiokenusràuàsu (speziell IVIagen-
sckwäcke, klutarmutk, ^srvonsekwsvke,
Llsic.nsuc.Iit) ungemein slarksiià u. über-
baupr nur Auttriscliung àsr Ossuoàbsit
nnà àes guten ^.ussekens uniibertrelkiick ;

griinàlion blutreinigenà. ^lt bswäbri.
àod àsn weniger ksmittslrsu 2>ig!iri->-
mit Lebrauebsan Weisung, nu siusr Le-

sunàitskur von vier vVocksn binreiebr, Aer^tlicb emptonlvn
Dépôts: lZurieb: Lruuusr, ^.potb. am I/immatguai, auob iu àsu

übrigen ^porksksu. (W«10?) stt

in destei- lllualiiàt.

weisse Klace (?sau 6s eriisn),
clis soliclestsu.

^Vàsvb.- uuà ^Vilâlvâer, grau,
'VI«!- null si-bwan/. garsntirts yualîtât. NM- »ei »»r--l>ll,l-voi.Ni? Ksî-I.mlen,

vortkeilbatts kreise.

vstâilAssstiîrfts in ^ürisk, Lasel, Lt. Lallsn, I^auLamik.

MM
Wieoei'ver'kziutei' gesucnt.

pMislistsn qrÄtis./

^i!lii».Mki.

Lpenialgesekatt i» Laoutebouewaareu
ktir ckirurxisolis, ebsmisvbs unà teeb»

niseks Zwecks.
»»»»»»» vawloge uncl dlusw' umgsnsnli. ------»»

ou»

MM-Inàmà

ülorit? tlgririri, ---
Uarkneuloreken i. 8. preis!, f-si

^ i» r î « I»

<?llâ//kâk.

Preisliste ?u Diensten.

Touristen- unà XîàermAiàl
Vàssorâiolìt, pslsrins aïs VelomautsI abnekmbar 25 4(1 I?r, wasssràielirs

^.unügs, Dsdsrnisbsr, Soppen tnr Lenütnsu, Nsiss uuà 1-ls.ns. D»invv-
Lostüme uuà Aäursl. 62/s

l.0lienI<Ikiliei--fgbl-il< in lürien, I.irltli«zsvtiörstrasss 23.

?!ï«t»ll iu tlüssiAsr, iu pillsu- oàer pulverkormKrvtkt àie lilaxoll-
uuà Va.rwsoà1eliud.a.«t au, bewirkt àppvtttlosi^-
ksit, stori àis Vsràg.uu»N uuà kiibri. nu Ver»

HÎLSll. îu tlÜ8siger porm genommeu, verstört raseb àsu

^ÎS^UI wirà wsgsii seiner stopksllàen Wirkung geraàenu als

Stopkwitttvl gegen vlàrrkôo» ärntlieb smptoblsu
uuà veroràllst (s. àrntlieks Runàsebau 1893, 5lr. 9).

sius ?sit laug Lsbrauokt, kìibrt un Vrx»su»us
(Lollwillàslalltalle, l^ervennittern, Hernbekleminung sle.)
s. ?berapeutisebs lllouatsbekre I891.IVr. 7.

wirà bei Slsloàsuodt Slutàroarrtli, -^p-
pvtitloslxlrvtt sodlevàtor Voräs-uunx,
Ikvrvsn- uvâ Sorssvdvàoliv in àer
VsuvsuQASLvtt ns-ed ersvdôpksvâvn

Dr. msâ.

8tatt

mit ß-rossoii» Hrkol^o s.l»Kvvra.o.ât. 58'

Os. es iibsrdaupt ksinen IrtìostlIedvQ Htsvii2US».t2 eutdâlt,
ist es vou absoluter tlllsebâàlisbkeit kiir àis IZäkus uuà ernsugt
Qtsmg.1» 0rK»Slli.us.

?rsis per ?lasebs ?r. Z. 2S. Dépôts iu »Usa ^potbsksu.
Prospekts mit Kuuàerteu von »ar âr^Utodoi» Quì».vt>.tsii

gratis uuà krank».
l^icoi./ìài' L. Lo., Liiölli.-Mim. I.g.d0iàiiim, IÛl-îIl)ri.

^e^eî.qu.s)3Zelicisc^

pfei-ciscisckLsi

Sö-Lannnofsil-ssssLö. ^Ük-jcll.^

?s.dàs.te. Spvàlttàtvl». Zlnster uuà Preisliste gegen 50 Lts. iu àr-
ksu. Vui»i>itv?a.g.rvi»kàdrUiâêvàt Lvr». s51

Willcr- und Kcrrtenbetitzer

40 Seitsr, mit 14 làir, lii I^iedtàek. Vâr-

às» uvà lessìll Suroii ». ksbmann In «ln zr-

iotiiurll à°d «llUs/à 'ciS. in ?osingSN. l»7

vVsltausstellung l-sris ILL?.

onoooi.àl'

2

preisgekrönt
Paris 1889 Kent I8SS
lSàel I8SI Wien ISg,

beseitigt sokort alls Sebmer-isu uuà
Lssàwsràsu. Auskuntt unentgeltliek!
Proben gratis gsxsu Porto, vom Llaupt-
Dépôt r»?

kerlin 8.W., ssrieàrionsti-gssv 220.
Aitgl. meà. SsssIIsobakt. v. ?iaukr.

ln 8clisekteln à I-r.^^tM? fr. 3.20.
Kern: ^uork. su Rsbleuteu.
Lasvl: ^àlsr-^potbeke.
8t. Lallen : klssllt-^potbeks.

L. Kolstel-Ii
Kappersw/I

8t. Sail-ll.

lllnsik

Stllok? Lsi^snüs"^

Saltsninzti'umsnts,

garantie). X«-M?-?.î!âs ^o-Nscre. ^Voeenl-s-.-

- LilliAsts lZe2uxso.us1Is 5rir

Xaut8cliul<- u.ü/Iktall-

Looks S. ^kvianljt
Berlin, î^., ?risàriàr. IVSêi.

Vi«à»rv«r^. xàtixsts Lsàx.
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